
Energie / Michael Nickel, Christian Bantle, Bundesver-
band der Energie- und Wasserwirtschaft

11.10 Kaffeepause

Bergbau / Roland Lübke, Gesamtverband Steinkohle

Chemische Industrie, Pharmazeutische Industrie /  
Dr. Henrik Meincke, Verband der Chemischen Industrie

Präsentation der aggregierten DIW Industrieprognose

12.55 Ende der Industrietagung

Die Deutsche Bank AG lädt zum Mittagsimbiss ein

Kontakt
DIW Berlin
Stabsabteilung Kommunikation
Telefon 030 897 89 569/-181
Anmeldungen bis 20. Oktober 2010 erbeten an
industrietagung@diw.de 

Tagungsbeitrag
Die Teilnahmegebühren betragen für zwei Tage 
495 Euro und für einen Tag 295 Euro. 
Für Mitglieder der Vereinigung der Freunde des 
DIW Berlin ist die Teilnahme kostenfrei.

Veranstaltungsort
Deutsche Bank AG, Unter den Linden 13-15,  
Eingang Charlottenstraße, 10117 Berlin

Einladung zur
Industrietagung 2010

am 28./29. Oktober 2010 in Berlin

Mit freundlicher Unterstützung der Vereinigung der Freunde  
des DIW Berlin

Hauptsponsor: Deutsche Bank



Sehr geehrte Damen und Herren,

zur Industrietagung des DIW Berlin am 28./29. Oktober 2010 
möchten wir Sie sehr herzlich einladen. 
Auf der Industrietagung, die zum ersten Mal im Jahre 1960 
stattfand, wird die Entwicklung der deutschen Wirtschaft und 
ihrer Branchen von anerkannten Experten aus Unternehmen, 
Wirtschaftsverbänden und der Wissenschaft analysiert. Neben 
der kurzfristigen Wirtschaftsentwicklung wird vor allem der 
strukturelle Wandel innerhalb und zwischen den Branchen 
thematisiert.
Zum inhaltlichen Schwerpunkt „Klimawandel, Nachhaltigkeit 
und neue Energien“ werden Prof. Claudia Kemfert und Dr. Utz 
Tillmann eine Keynote Speech halten.
Der erste Tag wird mit einer Podiumsdiskussion zum Thema 
„Krise des Euro, Staatsverschuldung, Haushaltssanierung“ 
abgerundet. Stefan Schneider, Ralf Welt und Klaus F. Zim-
mermann diskutieren, was der Staat leisten kann und sollte. 
Untermauert wird die Diskussion mit aktuellen Umfrageergeb-
nissen von der dimap-Gruppe zur Akzeptanz des Euro in der 
Bevölkerung.

Wir würden uns sehr freuen, Sie in den Räumen der Deutschen 
Bank am 28. und 29. Oktober 2010 begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Klaus F. Zimmermann
Präsident des DIW Berlin

Programm

1. Tag (Donnerstag, 28. Oktober 2010)
Moderation: Dr. Josef Auer, Deutsche Bank Research,  
Carel Mohn, DIW Berlin

ab 9.30 Uhr Einlass, Registrierung

10.00 Uhr Begrüßung 
Tobias Weber, Vorsitzender der Vereinigung der Freunde 
des DIW Berlin

Schwerpunkt „Klimawandel, Nachhaltigkeit und neue 
Energien: Die Branchen der Zukunft“

Keynote Speech 1: Wirtschaftsmotor Klimaschutz – 
Wachstumspotenziale der „grünen Branche“ 
Prof. Dr. Claudia Kemfert, Leiterin der Abteilung Ener-
gie, Verkehr, Umwelt am DIW Berlin und Professorin an 
der Hertie School of Governance

Keynote Speech 2 
Dr. Utz Tillmann, Hauptgeschäftsführer des Verbands 
der Chemischen Industrie

Diskussion

Entwicklung der Weltwirtschaft und der deutschen 
Konjunktur 
Karl Brenke, DIW Berlin

Diskussion

12.30 Die Deutsche Bank AG lädt zum Büffet ein

13.45 Industrielle Entwicklung in Deutschland und Europa 
Dr. Dorothea Lucke, DIW Berlin

Diskussion

14.15 Branchenkonjunkturen

Druckindustrie / Dr. Nora Lauterbach, Bundesverband 
Druck und Medien

Maschinenbau / Dr. Ralph Wiechers, Verband Deut-
scher Maschinen- und Anlagenbau

Elektrotechnik / Dr. Andreas Gontermann, Zentralver-
band Elektrotechnik und Elektronikindustrie

16.00 Kaffeepause

Automobilindustrie / Marius Baader, Verband der 
Automobilindustrie

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei – NE-Metallgießerei – 
Gummiverarbeitung – Kunststoffverarbeitung / Heiko 
Lickfett, Bundesverband der Deutschen Gießerei-
Industrie

Pause

18.00 Podiumsdiskussion: Krise des Euro, Staatsverschuldung, 
Haushaltssanierung – Was kann und was sollte der 
Staat leisten 
Stefan Schneider, Leiter des Deutsche Bank Research 
Teams Macro Trends, Ralf Welt, Partner dimap-Gruppe, 
Prof. Dr. Klaus F. Zimmermann, Präsident des DIW Berlin

19.00 Get together

2. Tag (Freitag, 29. Oktober 2010)

9.15 Branchenkonjunkturen

Stahl- und Metallverarbeitung / Holger Ade, Wirt-
schaftsverband Stahl- und Metallverarbeitung

Erzeugung von Aluminium und Halbzeug / Andreas 
Postler, Gesamtverband der Aluminiumindustrie

Stahlindustrie / Dr. Martin Theuringer, Wirtschaftsverei-
nigung Stahl im Stahl-Zentrum

Steine und Erden / Christian Engelke, Bundesverband 
Baustoffe – Steine und Erden

Bauindustrie / Heinrich Weitz, Hauptverband der 
Deutschen Bauindustrie

Tobias Weber
Vorsitzender der Vereinigung der 
Freunde des DIW Berlin


